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 Städtebauliche Einfügung

Quartier am Haus der Statistik
STÄDTEBAU + FREIRAUM

Das Haus der Statistik mit seinem Areal wird als 
sensible Schnittstelle zwischen der städtischen 
Dimension hin zum Alexanderplatz und dem 
durchgrünten Wohnquartier Karl Marx Allee 
2. Bauabschnitt verstanden. Um zwischen 
diesen Maßstäben und unterschiedlichen 
Graden von Öffentlichkeit zu vermitteln und ein 
funktionierendes Bindeglied zu schaffen, schlägt 
der Entwurf ein ebenso intuitiv einfaches wie 
robustes städtebauliches Gerüst vor, dass durch 
vier dicht und kompakt bebaute neue Baufelder 
im  Zusammenspiel mit dem Bestand räumlich 
gegliedert und gefasst wird. Als zentrales 
Element im neuen Freiraumgerüst entsteht ein 
urbaner Hof im inneren des neuen Quartiers 
mit hoher Nutzungs- und Aufenthaltsqualität 
als öffentlicher Treffpunkt für Alle. Hier treffen 
sich die Bewohner aus der umgebenden 
Nachbarschaft, die hier arbeitenden Menschen, 
die neuen Bewohner aus dem Quartier sowie 
Besucher, Neugierige und Passanten vom 
Alexanderplatz. Dieser urbane Freiraum 
wird der hohen Intensität der zukünftigen 
Nutzungsmischung gerecht und bietet die dafür 
nötige Dimension und Qualität. 

Die Bebauung ist kompakt und dicht um 
so großzügige, klar zuordenbare und gut 
nutzbare Freiräume schaffen zu können. Aktive 
Erdgeschoße beleben den Freiraum und tragen 
so maßgeblich zum urbanen Charakter des 
neuen Quartiers bei. Das neue Rathaus des 21. 
Jahrhunderts schafft als Hochhaus mit etwa 
60m eine neue städtebauliche Dominante an 
der Otto Braun Straße und bildet gemeinsam 
mit Haus D des Bestandes einen neuen Platz 
aus, den Rathausplatz. Dieser öffentliche Raum 
ist nicht nur die neue Adresse für Rathaus, 
Finanzamt und BIM sondern bildet auch den 
Auftakt ins neue Quartier und die Verbindung 
zum Quartiersplatz an der Berolinastraße.

NUTZUNGSMISCHUNG + TYPOLOGIEN

Die Nutzungsmischung auf den einzelnen 
Baufeldern entsteht durch das kooperative 
aber selbstständige Nebeneinander der 
beteiligten Koop5 Partner. Dafür werden neben 
dem Rathaus der Zukunft 4 unterschiedliche 
Gebäudetypolgien ( Wohnturm, Cluster, Atelier, 
Durchgesteckt ) vorgeschlagen. Geteilt wird 
jeweils eine gemeinsame Fahrradgarage 
im Untergeschoß als Infrastruktur für ein 
autoarmes Quartier. Die Grundstücke der WBM 
ermöglichen eine effiziente Wohnbebauung mit 
klassischen Ladenlokalen unterschiedlicher 
Größen im Erdgeschoß. Ergänzend dazu befindet 
sich auf jedem Baufeld auch ein Grundstück für 
experimentellen Wohnungsbau in Verbindung 
mit einem eingeschossigen Sockel mit Raum 
für flächenintensivere Ankernutzungen als 

wichtige Angebote im Quartier. Kleinteiliges 
Atelierwohnen ergänzt diese Angebote und 
bespielt und aktiviert die angrenzenden 
Stadträume auf menschlichem Maßstab. Die 
Kombination verschiedener Bautypologien 
und Akteure auf jedem Baufeld schafft ein 
vielfältiges Erscheinungsbild und ermöglicht 
eine differenzierte Höhenentwicklung bei 
gleichzeitiger Wirtschaftlichkeit über das 
gesamte Quartier hinweg. 

Das Rathaus nimmt als öffentliches 
Gebäude eine Sonderstellung ein. In 
einem vier geschossigen Sockelbereich 
befinden sich zudem Raumangebote für 
gemeinwohlorientierte Initiativen, der BVV 
Saal sowie ein großer Veranstaltungsraum 
im Erdgeschoß an der Schnittstelle zwischen 
Rathausfoyer und Quartier. Durch seine 
Typologie mit einem durchgehenden Atrium 
wird  das Rathaus auch in den oberen Etagen 
den Ansprüchen eines benutzerfreundlichen 
und zukunftsorientierten öffentlichen Gebäudes 
gerecht. Die einladenden Bereiche auf allen 
Ebenen ermöglichen eine einfache Orientierung 
im Gebäude und schaffen den optimalen Rahmen 
für eine offene und transparente öffentliche 
Verwaltung und zivilgesellschaftliche Teilhabe 
an demokratischen Prozessen im Bezirk. Im 
Erdgeschossbereich des Bestandes wird eine 
Pavillonstruktur vorgeschlagen, die größere 
Gebäudetiefen als die Bestandsbebauung 
ermöglicht und eine größere Durchlässigkeit 
ins Quartierinnere gewährleistet.
 

MOBILITÄT 

Durch die hervorragende Anbindung an den 
öffentlichen Verkehr und die zentrale Lage 
bietet der Standort am Haus der Statistik 
ausgezeichnete Voraussetzungen zur 
Umsetzung eines autofreien Quartiers. So werden 
über die erforderlichen Behindertenparkplätze 
hinaus keine weiteren Stellplätze geschaffen und 
gleichzeitig attraktive Angebote für Alternativen 
dazu angeboten. Jedes Baufeld verfügt über 
eine gemeinsame Fahrradgarage mit einfach 
zugänglicher Rampe für die Bewohner und im 
Quartier Arbeitenden. Im Freiraum befinden sich 
eingangsnahe Fahrradstellplätze für Besucher. 
Im Rathaus bietet ein Mobility Hub eine zentrale 
Anlaufstelle für den Verleih von Lastenrädern, 
die nötige Infrastruktur zu Reparatur und das 
Aufladen von E-Bikes. Hier kann auch die 
zentrale Annahme von Paketzustellungen und 
Weiterverteilung oder Abholung auf kurzem Weg 
zu Fuß oder per Lastenrad erfolgen. Die hohe 
Nutzungsmischung trägt zudem dazu bei viele 
Dinge des Alltags auf kurzem Wege erledigen 
zu können und erleichtert es so noch verstärkt 
auf das eigene Auto verzichten zu können ohne 
dadurch eingeschränkt zu werden. Schwarzplan 1_2500

 STÄDTEBAU
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  Urbaner Hof

 Quartiersplatz

 STADTRAUM 
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Es 
ist schon wie-

der Winter. Man hat ihm von der 
Einrichtung hier erzählt. Als er eintritt 

bekommt er gleich eine warme Decke. 
Eine warme Mahlzeit wartet auch schon auf 

ihn. Die Betten sind leider schon alle belegt, 
man telefoniert, ob woanders noch was 

frei ist. Alles voll. Er bekommt noch 
eine Decke und kann die Nacht 

im Saal verbringen.
Mit-

tags auf der 
Suche nach einem Mittagstisch und 

anschließend ein Abstecher zum Friseur. 
Nach dem Büro zum Judo gegenüber und 

dann noch schnell das Nötigste einkaufen. 
Zum Glück hat er noch an die Blumen gedacht. 

Da die Verbindung zur Tram und zur U-
Bahn hier gut sind, kann man das 

mal machen. Morgen gehts 
mit den Kollegen 

Der 
Mittagstisch 

vom Bistro ist sehr gut. Danach ein 
kleiner Spaziergang durch das Gelände. 

Das Café sieht aber nett aus, ob es nach 
dem Workshop noch offen hat? Auf dem 

schwarzen Brett hängen andere interessante 
Workshops aus. Vielleicht mal ausprobie-

ren? Am Abend hat das Café nicht mehr 
auf, aber die Bar zum Platz hat 

Tische rausgestellt. 

Es 
gibt die Mög-

lichkeit hier einen Tisch zu mieten, 
ein Büro oder eine ganz eigene kleine Einheit im 

EG für den Kundenverkehr. Trotzdem können der Ko-
pierraum und andere Gemeinschaftsflächen mitgenutzt 

werden. Nebenan ist sogar eine größere Büroeinheit. Sie 
haben ganz klein angefangen. Dann brauchten sie größere 
Räume, dazu konnten zwei Einheiten zusammengeschal-

tet werden. Das Café im Haus platzt auch schon aus 
allen Nähten, sie werden demnächst in einen 

anderen Gebäudeteil ziehen, da gibt es 
größere Räume.

Nach 
der Arbeit zum Verein. 

Erstmal kurz auf dem Hof vor der Werk-
statt sitzen. So langsam trudeln die Anderen 
ein. Heute wird die Deko für die Vereinsfeier 

nächste Woche vorbereitet. Dafür wurden extra 
Räume im Haus angemietet. Nach der Werk-

statt gehts noch gemeinsam  in die 
Bar an der Ecke. 

Der 
Alex ist zu Fuß nur 

einen Katzensprung weit 
weg und von dort komm ich 

überall mit den Öffis 
hin.

Am 
breitesten Fahr-

radstreifen der Stadt zu 
wohnen ist heute wie früher 

mit gutem Autobahn-
anschluss.

Heute 
wird das Skateboard-

museum besucht.  Der schöne Platz 
lädt ein, um nach dem Museumsbesuch 

zu verweilen. Morgen ist die Ausstellung 
nebenan auf dem Plan, dann wird auch 

das Restaurant ausprobiert. Es soll 
sehr gut sein.
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HDS Museum
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co-working

Initialnutzungen

Ankernutzer

Vielfältigkeit

Sommer

Winter 

Rathaus

Entwicklungsphasen

Schattenverlauf Parzellenstruktur Anlieferung / Stellplätze Abstandsflächen

Flächenbilanz

BF 2.1 - ZKB 
BGF Wohnen    3.030m2
BGF EG/Sockel      972m2
Grundstücksgröße   1.168m2
überbaute Fläche           972m2

BF 1.1 - BIM / ZKB 
BGF Bestand      40.280m2
überbaute Fläche Bestand         4.145m2

BF 1.4 - BIM / ZKB 
BGF Pavillon     1.325m2
überbaute Fläche neu     854m2

BF 1.3 - BIM / ZKB 
BGF Pavillon    1.497m2
überbaute Fläche neu     911m2

BF 1.2 - BIM / ZKB 
BGF Pavillons    1.257m2
überbaute Fläche neu    806m2

BF 5 - Rathaus 
BGF Wohnen     25.050m2
Grundstücksgröße      3.601m2
überbaute Fläche       2.381m2

BF 3.2 - ZKB 
BGF Wohnen     2.715m2
BGF EG/Sockel       830m2
Grundstücksgröße    1.445m2
überbaute Fläche           830m2

BF 4.1 - ZKB 
BGF Wohnen     3.108m2
BGF EG/Sockel       968m2
Grundstücksgröße    1.239m2
überbaute Fläche            938m2

BF 2.2 - WBM 
BGF Wohnen                  11.395m2
BGF EG/Sockel Turm   1.672m2
Grundstücksgröße    2.281m2
überbaute Fläche        1.327m2

BF 3.1 - WBM 
BGF Wohnen        6.164m2
BGF Kita       490m2
BGF EG    1.057m2
Grundstücksgröße   1.973m2
überbaute Fläche    1.057m2

BF 4.2 - WBM 
BGF Wohnen    7.225m2
BGF Kita      500m2
BGF EG    1.103m2
Grundstücksgröße   1.462m2
überbaute Fläche    1.103m2

BGF Rathaus     25.050m2
BGF WBM Wohnen  25.274m2
BGF WBM EG/Kita    4.332m2
BGF ZKB Wohnen    8.853m2
BGF ZKB EG-Sockel    6.687m2
BGF NEU GESAMT  70.196m2

BGF Bestand    40.280m2

BGF Gesamt     110.476m2
Grundstück gesamt   28.363m2
überbaute Fläche   15.349m2
(inkl. Bestand)

GRZ    0,54
GFZ    3,89

 QUARTIERSKONZEPT
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Biergarten

Multifunktionsplatz
Retentionsfläche, 
Tanzfläche,  
Konzerte, Zirkus, 
Eisbahn

Stadtplatz

Basketball

Rathausplatz

Tischtennis

Skateplatz

Café

Grüne Insel

Übergroße bewegliche
Stadtmöbel 

Parkplätze Hotel

Café

Spielplatz

Spielplatz privat
(über TG) 465m2
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Senkgarten

Kletterwand

Brunnen
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Nun 
haben wir zwei 

Zimmer und eine richtigen 
Familienraum, endlich kein 

verschwendeter Platz mehr. 
Hier können wir lange 

bleiben

offene Arbeitsbereiche für ein 
flexibles Arbeiten der Zukunft

Wohneinheit wird für kleine WG-Zimmer genutzt, dort können Geflüchtete, 
Obdachlose und Studenten zusammen leben

Rathausbalkon

Fachbereiche mit eigenen 
Empfangs- und Wartebereichen

Single-Wohnung auch als 
Gästezimmer für alle Bewoh-

ner des Hauses nutzbar

Regelgeschoss Grundriss  1_500

Wohnturm
URBAN UND UNABHÄNGIG

großstädtischer und urbaner 
Wohntypus, geprägt von Dichte, 
Anonymität und Ausblick, mit 
vielen kleine Wohnungen für 
Singles, aber auch Wohngemein-
schaften und Familien finden in 
den größeren Typen Platz

Durchwohnen
KLASSISCH UND 
NACHBARSCHAFTLICH

in kleinen als auch großen Wohn-
typen sind WG- und familienge-
rechte, barrierefreie Wohnungen 
mit hohem Wohnstandart, beidsei-
tig belichtet und mehrheitlich mit 
geräumigen Wohnküchen

Atelierwohnen
ARBEITEN UND WOHNEN

der Triplex für digitale Normaden 
und Freigeister mit Workspace 
oder Atelier im Erdgeschoss und 
darüber liegenden Wohnetagen, 
individuell ausbaubar und nutzbar

Clusterwohnen
INTEGRATIV UND 
GEMEINSCHAFTLICH

große gemeinschaftliche Wohn- und 
Kochbereiche in jedem Cluster, da-
für minimale Wohnungsgrößen. 
Shared Spaces für das Haus wie 
Gästezimmer, Waschküche 
und Werkstatt

Rathaus der Zukunft
das Rathaus des 21. Jahrhunderts als offener 
und lebendiger Ort im Quartier mit flexibler und 
aneigenbarer Struktur mit vielfältigen Nutzungen

Atelier mit Schaufenster und 
aneigbarer Vorzone zum 

öffentlichen Raum

große Cluster-Balkone

Sondertyp Ausbauwohnung

Wohnküche mit 
Terrasse in den Hof

Schlafen und Bad

gemeinschaftliche Dachterrasse

öffentliche Dachterrasse

öffentliche 
Rathaus-
terrasse

Rathaus-Foyer mit Atrium

Räume für gemeinwohlorientierte Initiativen

öffentlicher 
Veranstaltungsraum

Mobility-
Hub

durchgehendes 
Atrium

natürlich belichtete 
Arbeitsräume 

Bürgerverkehr auf 
Quartiers- und Rathausebene

Besprechungsräume mit 
zweiseitiger Belichtung

flexible Raumstruktur ermöglicht 
unterschiedliche Räumlichkeiten 
und Größen

Kombibüros

Einzelbüros

durchgehendes Atrium

3-5 Zimmerwohnungen sind für Familien und 
WGs geeignet und verfügen großteils über 
eine Wohnküche

3,5 Zimmerwohnungen sind für WGs und Familien geeignet und verfügen über eine 
Wohnküche, wodurch der Lebensraum erweitert wird

3,5 Zimmerwohnungen sind Familien, auch Patchworkfamilien oder 
auch für Wohngemeinschaften, die viel gemeinsamen Raum wollen

2,5 Zimmerwohnungen haben eine Wohnküche, dadurch gibt es zwei 
abschließbare Schlafzimmer

1 Zimmerwohnungen werden möbliert vermietet und sind somit auch 
für einen kurzeren Aufenthalt geeignet, dazu befindet sich im Ein-
gangsbereich ein Concierge, der sich um die Bedürfnisse der Bewoh-
ner kümmert und die Vermietung übernimmt

2 Zimmerwohnungen sind der klassische Typus mit Wohnzimmer, 
kleiner Küche und einem Zimmer

40 qm Freiraum, der individuell gestaltet werden kann vom Büro, 
Atelier oder Studio bis zur Werkstatt oder kleinen Manufaktur

1-1,5 Zimmerwohnungen ergänzen das 
Angebot und sind geeignet für Singles und 
Pendler, als auch für behinderte Personen, 
da sie barrierefrei sind

1,5 - 2,5 Zimmerwohnungen verfügen über eine großzügige Wohnküche 
und sind großteils barrierefrei, deswegen sind diese nicht nur für junge 
Paare, sondern auch für Senioren und kleine Familien geeignet

Durchwohnen 1_250

Atelierwohnen 1_250

Wohnturm 1_250

Single-Wohnung ist der größeren 
Wohnung zuschaltbar

komplette Clustereinheit als Alten-WG möglich

alle Wohnungen verfügen über eine kleine Kochnische, diese ist einem 
Zimmer zuschaltbar, wodurch eine Wohnküche entstehen kann

bei Bedarf ist es möglich die anliegenden Zimmer einer anderen Wohneinheit 
zuzuschalten, damit kann man auf jede Veränderung in der Bewohnerschaft 
reagieren und können auch große Einheiten für Patchworkfamilien enstehen

Kern für Bürgerverkehr auf Rathaus- 
und Quartiersebene umrahmt von den 
Arbeitsräumen des Rathauses mit Aus-
schussräumen, Fraktionsräumen usw

Zwei Einheiten zusammengeschlossen wird der Triplex zur Künstler-WG, 
das Atelier wird für Skulpturen zwei-geschossig ausgebaut

Triplex wird zur Diskussionsplattform, Residenz für NGOs, Isomatten 
platziert und bis in die Nacht diskutieren

Artist in Residenz, durch die Ausbildung von Nischen können sich Künstlergruppen 
einen Rückzugsraum schaffen, das Erdgeschoss wird zum Showroom

Clusterwohnen 1_250Rathaus 1_500

gemeinschaftlicher 
Waschraum im Sockel

Clusterwohnen - Initiative

Atelierwohnen - Initiative

Durchwohnen - WBM

Wohnturm - WBM
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123x 
1 Zimmer

109x 
1,5-2 Zimmer

109x 
2,5-3 Zimmer

65x 
3,5-4 Zimmer 

+ Triplex

5x 
4,5-5 Zimmer

30%

25%

25%

15%

Wohnungsschlüssel

5%

 TYPOLOGIEN

Unser 
Rückzugsraum ist uns 

wichtig, aber uns ist der 
informelle Austausch mit 

anderen Menschen 
wichtig

Durch 
den großen gemeinsa-

men Wohnbereich ist es mir 
möglich auf so engem Raum 

mit meinen zwei Kindern 
zu leben

Frei-
raum für gemein-

samen kreativen 
Ausdruck 

Es 
ist schön, viel mehr 

Raum zu haben in dem  
man zusammenkommt, ge-
meinsam isst und spielen 

kann

End-
lich gibt es für uns 

Mittdreißiger eine Woh-
nung in der man als WG mit 

einer großen Wohnkü-
che leben kann

Das 
Arbeitslager ist 

eröffnet. Einen Monat disku-
tieren wir Themen und wollen 

die Öffentlichkeit von Berlin 
mit einbeziehen

Jetzt 
können wir weiterhin 

in unserem Kiez wohnen 
und das Seniorentreff und 

der Laden ist nicht 
weit

Ich 
liebe es zusammen 

zu kochen und zu essen, 
aber bin auch gern allein 

zum Musik machen

Ich liebe den 
Blick auf den Fernseh-

turm, deswegen möchte 
ich immer hier wohnen, wenn 

ich für ein paar Monate 
in Berlin bin

Ich 
bin nur unter der 

Woche in Berlin, des-
wegen brauche ich nur ein 

Bett und ein Bad zum 
Feierabend

Wir 
mögen es gern mit jun-

gen Menschen zusammen 
zu wohnen. Wir helfen uns 

gerne gegenseitig und 
sind so nie alleine

Hier 
können wir endlich 

alle zusammen wohnen. Mei-
ne Kinder, die Kinder meiner 

Frau und ihr Vater mit seiner 
Frau und deren Kindern

A place for us, to practi-
ce all day and night. A 

very creative space in contact 
with our neighbours in the 

middle of berlin


